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Damen Verbandsliga

1. TC Ittersbach : SV Waldhilsbach 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

Spieltag 10 für den 1. TC Ittersbach: 1. TC Ittersbach und SV 
Waldhilsbach trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 7:7 in den Spielen und mit 23:25 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen des SV Waldhilsbach beim Auswärtsspiel in der Damen Verbandsliga am
Samstagnachmittag vom 1. TC Ittersbach. Rund 165 Minuten dauerte das Match, ehe Jana Keitel
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Petra Müller, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Rau / Rihm holten mit einem 11:1, 11:5, 7:11, 11:9 gegen Keitel
/ Schwind den ersten Punkt für ihr Team. Kappler / Igel verloren im Anschluss ihre Partie gegen
Müller / Schweda unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 12:10, 6:11, 11:9, 11:6 siegte Paulina Kappler
gegen Jana Keitel und gab dabei nur einen Satz her. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Denise Rau, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Petra Müller verlor. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Rebekka Igel beim 11:3, 11:4, 13:11 mit Maria Schwind. Wenig
Chancen ließ Lena Rihm bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Nora Schweda. Gute Nerven
brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ohne Satzgewinn
für Paulina Kappler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Petra Müller. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Denise Rau ihr Einzel gegen Jana Keitel noch mit 11:9, 11:9, 6:11, 8:
11, 5:11 im Entscheidungssatz. Rebekka Igel hatte nachfolgend gegen Nora Schweda bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Es
dauerte eine Weile, bis Lena Rihm den Fünf-Satz-Sieg gegen Maria Schwind feiern konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht so gut lief es derweil für Rebekka
Igel beim 3:11, 3:11, 5:11 gegen Petra Müller. Paulina Kappler hatte ihre Gegnerin Nora Schweda
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl sie im Vorfeld auf Grundlage der
TTR-Werte als Außenseiterin in die Partie gegangen war. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige
Herangehensweise hatte Denise Rau beim Sieg in drei Sätzen gegen Maria Schwind ab dem ersten
Ballwechsel. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Lena Rihm und Jana Keitel holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Beim wenig später
folgenden 4:11, 3:11, 7:11 gegen Jana Keitel fand indes Lena Rihm von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. TC Ittersbach tritt dabei geben den TTC Forchheim an, während
es der SV Waldhilsbach mit dem TTC Forchheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 1. TC Ittersbach

Doppel: Rau / Rihm 1:0, Kappler / Igel 0:1 
Einzel: P. Kappler 2:1, D. Rau 1:2, R. Igel 1:2, L. Rihm 2:1 

 SV Waldhilsbach
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Doppel: Keitel / Schwind 0:1, Müller / Schweda 1:0 
Einzel: P. Müller 3:0, J. Keitel 2:1, N. Schweda 1:2, M. Schwind 0:3


